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littérature

Henri Dominique Saffrey: Florence, 1492: réapparaît Plotin
François Schroeter : Une approche déflationniste de la liberté de la volonté : un
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WMWMSEEBÊ Grundfragen
der Beziehung zwischen
Mensch und Gott

Ingolf U. Dalferth
Gott
Philosophisch-theologische
Denkversuche

Wie ist Gott zu denken, damit
wirklich Gott gedacht wird? In
welchem Sinn kann gesagt werden,

Gott existiert? Eine zentrale
theologisch-religionsphilosophische

Tradition der Neuzeit
nimmt zur Beantwortung dieser
Fragen immer wieder Bezug auf
das sogenannte ,ontologische
Argument'. Der Autor setzt sich
mit zentralen Entwürfen dieser
Tradition von Anselm von Canterbury,

Whitehead und Hartshorne
kritisch auseinander. Ihnen setzt
Ingolf Dalferth eine christolo-
gisch-trinitarische Alternative
entgegen, in der dieselben Grundfragen

(Wer ist Gott? Was ist Gott? Ist
Gott?) anders beantwortet werden.
Wenn Gott wirklich als Gott
gedacht werden soll, ist er so zu
denken, wie und als was er sich
selbst verständlich macht. Denken
des Selbstverständlichen ist für
den Autor die Kurzformel für das
rechte Denken Gottes.

1992. Ca. 280 Seiten. ISBN 3-16-
145981-4 fadengeheftete Broschur
ca. DM 59,- (Oktober)

Hans Jürgen Luibl
Des Fremden Sprachgestalt
Beobachtungen zum Bedeutungswandel

des Gebets in der
Geschichte der Neuzeit

Die Arbeit bietet eine
geschichtlich-systematische Darstellung

neuzeitlicher Gebetsvorstellungen.

Durch die Einbeziehung
von theologischen, philosophischen,

sprachwissenschaftlichen
und psychologischen Aspekten
zum Thema Gebet wird das
Gespräch verschiedener
Wissenschaften paradigmatisch inszeniert.

Das Verhältnis von (religiösem)

Phänomen und (theologischer)

Reflexion wird neu
analysiert.
1992. Ca. 320 Seiten (Hermeneutische

Untersuchungen zur Theologie

30). ISBN 3-16-145978-4 Leinen
ca. DM 180,- (Oktober)

Oswald Bayer
Leibliches Wort
Reformation und Neuzeit
im Konflikt
Oswald Bayer stellt die konfliktreiche

Verschränkung
reformatorischer Theologie mit neuzeitlichem

Denken vor. Leitend ist
dabei die Absicht, Ort und
Aufgabe lutherischer Theologie in der
Gegenwart zu bestimmen.

1992. XII, 372 Seiten.
ISBN 3-16-145935-0 fadengeheftete

Broschur DM 69,-

J.C.B. MOHR
(PAUL SIEBECK)

TÜBINGEN



VESTIGIA
Pensée antique et médiévale

Directeurs de collection:
Pierre Hadot — Ruedi Imbach — Alain de Libera

Dominic O'Meara - François-Xavier Putallaz

Volume 13

Jean-Pierre Torrell, Initiation à saint Thomas d'Aquin. Sa personne et
son œuvre. 1993, XVIII-594 pages, relié, Fr. 49.-.

Volume 12

André-Jean Voelke, La philosophie comme thérapie de l'âme. Etudes de

philosophie hellénistique. Préface de Pierre Hadot. 1993, XVIII—146
pages, broché, env. Fr. 25.-.

Volume 11

Luca Bianchi et Eugenio Randi, Vérités dissonantes. Aristote à lafin du
Moyen Age. Préface de Mariateresa Fumagalli Beonio Brocchieri. 1993,
XIV-268 pages, broché, Fr. 32.—.

Volume 10

Dominic J. O'Meara, Plotin. Une introduction aux Ennéades. Traduit de

l'anglais par Anne Callet-Molin. 1992, IX-193 pages, broché, Fr. 32.-.

Volume 9

Jean-Pierre Torrell et Denise Bouthillier, Pierre le Vénérable. Livre
des Merveilles de Dieu (De miraculis). Introduction, traduction et notes.
1992, 302 pages, broché, Fr. 28.-.

Volume 8

Kurt Flasch, Introduction à la philosophie médiévale. Traduit de
l'allemand par Janine de Bourgknecht. Préface de Ruedi Imbach et François-
Xavier Putallaz. 1992, VIII-232 pages, 8 ill., broché, Fr.28.-.

ÉDITIONS UNIVERSITAIRES FRIBOURG SUISSE
ÉDITIONS DU CERF PARIS



KHOOIEBB Ist es unter den
Bedingungen der vollzogenen
Aufklärung überhaupt möglich,
den Mythos nicht den eigenen,
spezifisch modernen
Denkmechanismen zu unterwerfen?

Markus Huppenbauer
Mythos und Subjektivität
Aspekte neutestamentlicher Ent-
mythologisierung im Anschluß an
Rudolf Bultmann und Georg Picht

Kann man unter modernen,
aufgeklärten Bedingungen eine Wahrheit

in mythischen Geschichten
finden? Markus Huppenbauer untersucht

die philosophische, theologische

und soziologische Rezeption
des griechischen Mythos in den
80er Jahren. Nach einer Periode oft
harscher, vielfach aber auch
berechtigter, aufklärerischer Kritik
wurde die lebens- und denknotwendige

Funktion des Mythos
wiederentdeckt. Im Mythos vermeinte man
darüber hinaus das wiederzuent-
decken, was die Vernunft
ausgeschlossen hatte. Der Autor kritisiert

die eher mythenfreundliche
Rezeption dieser Zeit in zwei
wesentlichen Punkten: Die Wahrheit

der Mythen bleibt ungeklärt, da
in dieser Rezeption die Götter nicht
als eigenständige Phänomene
wahrgenommen werden. Die
Selbstbehauptung des Menschen im
Mythos erfährt hingegen ein zu
großes Gewicht. Es gelingt also
auch dieser Rezeption nicht, sich in
der Interpretation von Subjektivität
zu befreien. Am Beispiel der Theolo¬

gie Rudolf Bultmanns wird gezeigt,
wie man Mythen ernst nehmen
und zugleich aufgeklärt-kritisch
denken kann.

1992. Ca. 240 Seiten (Hermeneutische

Untersuchungen zur Theologie

31). ISBN 3-16-146015-4 Leinen
ca. DM 150,- (Dezember)

Georg Pfleiderer
Theologie als
WirklichkeitsWissenschaft
Studien zum Religionsbegriff bei
Georg Wobbermin, Rudolf Otto,
Heinrich Scholz und Max Scheler

1992. VII, 265 Seiten (Beiträge
zur historischen Theologie 82).
ISBN 3-16-145891-5 Leinen
DM158,-

J.C.B. MOHR
(PAUL SIEBECK)

TÜBINGEN
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